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aufLEBEN 
IM MONBACHTAL
2026

Jetzt online buchen:
www.monbachtal.de/seminare

aufLEBEN aufLEBEN 

Telefon: 07052 - 175110 
www.freizeiten-reisen.de
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Gemeinsam reisen • Gott begegnen • Urlaub genießen
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MISSION weltweit  4/2025

DAS EMPFEHLEN WIR

„Mission weltweit“ berichtet aus der 
Arbeit der Liebenzeller Mission. 
Als freies und gemeinnütziges Werk  
ar bei tet sie weltweit in überkonfes -
sioneller Partnerschaft. Ihre etwa 
250 Missionare sind in rund 30 Ländern 
eingesetzt. Sie gründen christliche 
Gemeinden, bilden aus, sind in medi-
zinischen und sozialen Projekten 
tätig und helfen in akuten Notlagen. 

Herausgeber:
Liebenzeller Mission gGmbH
Liobastraße 17 · 75378 Bad Liebenzell
Telefon: 07052 17-0
info@liebenzell.org
www.liebenzell.org

Geschäftsführer: Prof. Dr. Volker Gäckle, 
Thomas Haid, David Jarsetz (Missionsleiter)
Aufsichtsratsvorsitzender: Andreas Kress 

Bestellungen und Adressänderungen:
Telefon: 07052 17-7139
adressen@liebenzell.org

„Mission weltweit“ erscheint viermal 
im Jahr. Der Bezug ist mit keiner 
Verpfl ichtung verbunden. 
Wir freuen uns über jede Spende.

Bankverbindung:
Sparkasse Pforzheim Calw
IBAN: DE27 6665 0085 0003 3002 34
BIC: PZHSDE66XXX

Redaktion: Katharina Gottschalk,
Christoph Kiess (V. i. S. d. P.) 
Telefon: 07052 17-7123
redaktion@liebenzell.org
Bildnachweis: beim Artikel, 
Missionsarchiv oder privat
Layout: Grafi sches Atelier Arnold, Dettingen 
Druck: Offi zin Scheufele, Stuttgart
Redaktionsschluss: 21. August 2025
ISSN: 1430-9092
Abdruck nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Herausgebers gestattet.

Weitere Zweige:
Liebenzeller Mission 
Schweiz + Liechtenstein
Mettleneggenstraße 6
3665 Wattenwil, Schweiz
Bankverbindung:
IBAN: CH51 0900 0000 2501 3846 3

Liebenzeller Mission Österreich
Römerweg 2/3
5201 Seekirchen, Österreich
Bankverbindung:
IBAN: AT82 3503 0000 0004 9999

Nemzetközi Liebenzelli Misszió
Molnár Mária Alapitvány
Újfehértói utca 20 
4220 Hajdúböszörmény, Ungarn

Liebenzell Mission of USA
P. O. Box 66
Schooley’s Mountain, NJ 07870, USA

Liebenzell Mission of Canada
12168 First Line, RR#1
Moffat/Ontario, L0P 1J0, Kanada

Liebenzell Mission Japan
Minamino 5-14-4,
Hachioji-shi, 192-0916 Tokyo-to, Japan

Vorschau
Januar – März 2026: 
Alles neu macht … Gott!
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Diese und viele weitere Predigten und Vorträge: www.liebenzell.org/audio

Predigten und Vorträge

O  Mihamm Kim-Rauchholz: 
Ruhet ein wenig

O  Dave Jarsetz: 
Ehe nach Gottes Design –
veraltet oder wegweisend?

Bestellungen bitte an die ALPHA Buchhandlung: 
Liobastraße 8 · 75378 Bad Liebenzell · Telefon: 07052 17-7160 
E-Mail: liebenzell@alpha-buch.de · www.alpha-buch.de/liebenzell 
Laden-Öffnungszeiten: MO–FR: 10:00–18:00 Uhr / SA: 10:00–14:00 Uhr

  

O  Werner Kröger: 
Heilig leben

Buchtipps

Armin Jans 
Worte voller Leben
192 Seiten, 16,– €
adeo

Armin Jans hat sich intensiv mit bedeu-
tenden christlichen Denkern und Vor-
reiterinnen wie Thomas Morus, Meister 
Eckhart, Hildegard von Bingen und Edith 
Stein beschäftigt. In seinem Buch stellt 
er 25 inspirierende Persönlichkeiten vor 
und öffnet Türen zu ihren tiefgründigen 
Gedanken. Die Themen reichen von zwi-
schenmenschlichen Beziehungen und dem 
Wachsen von Vertrauen bis zur Kraft des 
Augenblicks. Ein ansprechend gestaltetes 
Geschenkbuch voller Weisheit und kluger 
Gedanken.

Ronja und Friedmund 
Aselmann
Perspektive Ewigkeit
192 Seiten, 18,– €
E-Book: 13,99 €
GerthMedien

Nicht jede Situation, Lebenskrise oder 
Herausforderung, die uns in unserem 
Leben begegnet, mündet in ein Happy 
End. Die Autoren wissen, wovon sie spre-
chen, und haben sich deshalb die Frage 
gestellt: Wie kann ein Leben in Fülle, wie 
es uns Jesus verheißen hat, angesichts 
von Weltschmerz und persönlichen Krisen 
aussehen? Ihre Antwort heißt: Perspektive 
Ewigkeit. Diese Perspektive kann heute in 
unserem Alltag in all seinen Facetten und 
in allen Lebensbereichen zum Lebens-
stil werden und uns eine tiefe Hoffnung 
schenken.

          Gebetsposter 2025 – 2027
Auf A1-Format sind die Missionare abgebil-
det, auf der Rückseite ist ein ansprechen-

des Poster mit 6 Ideen 
für deine persönliche 
Gebetszeit. Fordere zwei 
Poster an, dann kannst 
du beide Seiten aufhän-
gen! Das Gebetsposter 
gibt es auch auf Englisch.

           Missionskalender 2026
„Einblicke“ ist das Motto des deutsch- und 
englischsprachigen Kalenders im Format A4 
(ausgeklappt A3) mit beeindruckenden Auf-

nahmen aus zwölf 
Einsatzländern der 
LM, Bibelversen 
und einem Kalen-
darium für eigene 
Eintragungen.

Medien

Bestellungen gerne über das Online-Formular unter  www.liebenzell.org/material,
per E-Mail an material@liebenzell.org oder telefonisch: 07052 17-7296 (vormittags). 
Eine Sammelbestellung über die Gemeinde spart Portokosten. Danke!

KALENDER/CALENDAR
2026

E I N B L I C K E
I N S I GH TS

Echtes Gebet ist weder eine rein geistige Übung 
noch eine mündliche Darbietung. Es ist etwas viel 
Tieferes. Es ist eine geistliche Unternehmung mit 

dem Schöpfer des Himmels und der Erde.

Charles Spurgeon
aus “The Power of Prayer in a Believer’s Life”

GEBETSPOSTER 2025 - 2027GEBETSPOSTER 2025 - 2027

Viel Freude und Inspiration 
im Unterwegssein mit 
dem lebendigen Gott.

           Missionskalender 2026NEU          Gebetsposter 2025 – 2027NEU



TV-Programm 
Oktober bis
Dezember 2025

Folgender Betrag soll abgebucht werden:

erstmals am         01.         15. ______________________________________________  (Monat/Jahr)

      monatlich Verwendungszweck:
      vierteljährlich       wo am nötigsten
      jährlich       Spende für _________________________________________________________________________

Ja,  ich möchte regelmäßig helfen

Euro

Zuwendungsbestätigung 
für Spenden bis 300,00 €
– zur Vorlage beim Finanzamt –

Bestätigung über eine Zuwendung im 
Sinne des § 10b des EStG an eine der 
in § 5 Abs. 1 Nr. 9 des 
Körperschaftsteuergesetzes 
bezeichneten Körperschaften

Wir sind wegen Förderung gemein-
nütziger, mildtätiger und kirchlicher 
Zwecke nach der Anlage zum Körper-
schaft s teuerbescheid des Finanzamtes 
Calw, Steuer-Nr. 45069/00528, vom 
7. August 2024 nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 
des KStG von der Körperschaft steuer 
und nach § 3 Nr. 6 des GewStG von 
der Gewerbesteuer befreit.

Es wird bestätigt, dass Zuwendungen 
nur zur Förderung kirchlicher oder 
gemeinnütziger Zwecke  gegebenenfalls 
auch im Ausland  verwendet werden.

Liebenzeller Mission gGmbH
Liobastraße 17
75378 Bad Liebenzell

Der ordnungsgemäße Umgang 
mit Spenden wird regelmäßig 
überprüft. Mehr dazu: 
www.liebenzell.org/auszeichnungen

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon, E-Mail

Liebenzeller Mission, Liobastr. 17, 75378 Bad Liebenzell
Gläubiger-Identifikationsnummer  DE88LMD00000007309
Mandatsreferenz:                                      
(wird von der Liebenzeller Mission ausgefüllt)

SEPA-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung)
Ich ermächtige die Liebenzeller Mission gemeinnützige GmbH,  Zahlungen 
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der Liebenzeller Mission gemeinnützige GmbH 
auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs datum, 
die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kredit institut vereinbarten Bedingungen.

Kreditinstitut

IBAN

Datum, Unterschrift

■ Ihre Spende kann im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten steuermindernd
geltend gemacht werden. Um Kosten einzusparen, versenden wir eine 
Sammel-Zuwendungsbestätigung zu Beginn des Folgejahres.

■ Spenden werden für den angegebenen Zweck verwendet. 
Erhalten wir für ein konkretes Projekt im Ausnahmefall mehr Zuwendungen als 
notwendig, setzen wir die Spenden ein, wo sie besonders benötigt werden.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen:
Adressen- und Spendenservice
Telefon: 07052 17-7139
E-Mail: spenden@liebenzell.org

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 
durch Gebet und Spenden!

Datenschutzhinweis: Ich gestatte der Liebenzeller Mission, meine Daten im 
Rahmen ihrer Datenschutzbestimmungen (www.liebenzell.org/datenschutz) zu 
speichern und zu verarbeiten. Ich kann meine Zustimmung jederzeit widerrufen.

Bitte abtrennen und senden an: Liebenzeller Mission, Adressen- und Spendenservice, Liobastraße 21, 75378 Bad Liebenzell 

Bequem online spenden:
www.liebenzell.org/spende
oder QR-Code scannen und spenden 
mit PayPal, ApplePay, GooglePay oder 
SEPA-Lastschriftmandat

GÜLTLTL IG BIS 31.12.
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Unsere Sendungen auf
22:15 Uhr 9:30 + 16:30 Uhr

Jesus – einer von uns MO 29.9. DO 2.10.

Für immer anders – was Abschied mit uns macht MO 6.10. DO 9.10.

Martin und Tabea Auch – Jeder Mensch ist wertvoll MO 13.10. DO 16.10.

Flucht. Knast. Wo ist Gott? NEU MO 20.10. DO 23.10.

Frankreich – beziehungsweise MO 27.10. DO 30.10.

Dafür lohnt es sich zu leben … MO 3.11. DO 6.11.

Wer hat mich geprägt? MO 10.11. DO 13.11.

Einsamkeit – wenn die Seele hungert NEU MO 17.11. DO 20.11.

Was ist das Leben wert? MO 24.11. DO 27.11.

Abgrund:tief großer Gott MO 1.12. DO 4.12.

O Tannenbaum – Braucht’s Bräuche? MO 8.12. DO 11.12.

Feuer, Wolke, Vater? – Mein Bild von Gott NEU MO 15.12. DO 18.12.

Bangladesch – Jeder Mensch ist wertvoll MO 22.12.

Am Rande der Gesellschaft – Menschen ohne Lobby MO 29.12.

Weitere Infos zu den 
aktuellen Sendungen: 

www.liebenzell.org/tv-kalender
Du kannst auch alle Filme 
anschauen unter 

www.liebenzell.tv

Änderungen vorbehalten

I



  

Bis 300 Euro gilt der abgestempelte 
Beleg als Zuwendungsbestätigung

Zahlungsempfänger:

Liebenzeller Mission
IBAN: DE27 6665 0085 0003 3002 34
Sparkasse Pforzheim Calw

Spende:

Kontoinhaber / Einzahler:

Name:

IBAN:

Datum:

Bei Bareinzahlung Empfangsbestätigung 
des annehmenden Kreditinstituts

EUR

Für Überweisungen in
Deutschland und 
in anderen EU/EWR-
Staaten in EuroName und Sitz des überweisenden Kreditinstituts BIC

06

SEPA-Überweisung/Zahlschein 

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

Kontoinhaber/Einzahler: Name, Vorname

PLZ und Straße des Spenders: (max. 27 Stellen)

Freundesnummer und ggf. Verwendungszweck/Spendencode: (max. 27 Stellen)

IBAN

Betrag: Euro, Cent

S
P

E
N

D
E

Liebenzeller Mission, Bad Liebenzell

 BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters

I

Datum Unterschrift

1 0 0 0 - 3 2

Bitte geben Sie für die Zuwendungsbestätigung Ihre 
Freundesnummer oder Name, PLZ und Straße an.

IBAN

P Z H S D E 6 6 X X X

D E 2 7 6 6 6 5 0 0 8 5 0 0 0 3 3 0 0 2 3 4

Danke!

Rahab liebt es, 
Kindern von Jesus 
zu erzählen

Rahab ist hoch motiviert. Im Laufe des letzten 
Jahres hat die junge Frau oft bei uns in Wewak 
an Leiterschaftskursen von „Shape Life“ teilge-
nommen. Sie hat die Trainingsinhalte regelrecht 
aufgesogen und meist sofort umgesetzt. Wir 
begleiteten sie auf dem Weg zu einer treuen Lei-
terin mit starker Ausstrahlung. 
In ihrer Kirche ist Rahab Jugendleiterin. An 
Ostern trafen sich die 30 Teilnehmer ihrer Ju-
gendgruppe zu einem gemeinsamen Abend. Die 
Sehnsucht, mehr von Jesus zu hören, war groß. 
So entschlossen sie spontan – mithilfe einiger 
engagierter Mütter – das Treffen auf mehrere 
Tage auszudehnen. Aus einem Jugendabend 
wurde ein Jugendwochenende. Rahab hatte in 
dieser Zeit die Chance, das Evangelium ganz 
klar zu predigen. Daraufhin entschieden sich 14 
Jugendliche für ein Leben mit Jesus!
Rahab ist auch Kidsclub1-Lehrerin an der 
städtischen Müllhalde. Dort wohnt Nasomai, 

Die Liebenzeller Mission unterstützt die Arbeit in diesem Land und vielen anderen. 
Wenn auch du mithelfen möchtest, vermerke bitte bei deiner Überweisung: SPC 1000-32

In der Gruppe lernt Rahab (re.) mehr über 
gute Leiterschaft

Deine
Spende

hilft Rahab (li.) mit Nasomai

Zukünftige 
Leiter 
prägen

PAPUA-NEUGUINEA

1 Jungschar
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die jahrelang treu zum Kidsclub kam. Sie wurde 
von Rahab entscheidend geprägt und folgt jetzt 
Jesus. Nach Abschluss eines fünftägigen Kurses 
fühlt sich Nasomai bereit und gestaltet nun 
selbst als Lehrerin das Kinderprogramm an der 
Müllhalde mit.
Seit kurzem besucht Rahab andere Kidsclubs, um 
diese zu ermutigen. Mehr und mehr übernimmt 
sie dabei – ohne es selbst zu ahnen – eine Men-
torenrolle für andere. Die junge Frau hat einen 
enormen Einfl uss auf das Netzwerk unserer 
Kidsclub-Lehrer und auf die Stimmung unter 
ihnen. Diesen nutzt sie gewinnbringend für Jesus.
Was für eine Frau! Wir feiern Rahab sehr. Betet 
mit uns, dass viele andere sich von ihrem Leben 
und Vorbild anstecken lassen und dass Gott ihr 
die Kraft gibt, in einer von Männern dominierten 
Kultur zu leiten.
Danke, dass ihr uns unterstützt, solch leiden-
schaftliche Leiter wie Rahab auszubilden!

Christina Feige



  

Marianne, was sind deine Hauptaufgaben 
als Oberin?
Meine Hauptaufgabe ist die Begleitung der 
Schwestern in ganz unterschiedlichen Berei-
chen: Sei es geistlich durch Andachten, durch 
Seelsorge, mit ihnen Abendmahl zu feiern oder 
Gebetszeiten zu gestalten. Dazu gehört auch 
die persönliche und praktische Begleitung, wie 
zum Beispiel Arztbesuche. Außerdem gebe ich 
Hilfestellungen und unterstütze die Schwestern 
in allen alltäglichen Dingen. Zu meinen Aufga-
ben gehört auch, Schwestern auf ihrem letzten 
Weg bis zum Tod zu begleiten. All das mache 
ich natürlich mit anderen Schwestern gemein-
sam. Hinzu kommt die Gremienarbeit: Ich bin 
im Vorstand der Liebenzeller Mission, gehöre 
dem Komitee und dem Schwesternrat sowie der 
Leitung der Missionsberggemeinde an. Wenn es 
zeitlich möglich ist, besuche ich auch unsere 
Schwestern, die nicht in Bad Liebenzell wohnen. 

Ebenso organisiere ich verschiede-
ne Veranstaltungen wie Schwes-
ternkurse, Schwesterntage und 
gemeinsame Unternehmungen.

Du bist die erste Oberin in der 
Geschichte der Schwestern-
schaft, die selbst keine Schwes-
ter ist. War es schon immer 
dein Lebenstraum, Oberin zu 
werden?
Im Gegenteil. Als junge Frau 
wollte ich heiraten und mög-
lichst viele Kinder bekommen. 
Aber Gott hat es anders geführt. 

 MARIANNE STAPFER 
ist ausgebildete Gemeinde-
diakonin. Von 2000 bis 2015 
war sie in der Geschäfts-
stelle des Liebenzeller 
Gemeinschaftsverbandes 
tätig. Danach arbeitete 
sie als Pastoraldiakonin 
in Bad Mergentheim. 
Seit 1. April 2023 ist sie 
Oberin der Liebenzeller 
Schwesternschaft, der 
77 Missionsschwestern 
angehören.

Es war nicht immer leicht, aber irgendwann kam 
ich an den Punkt, an dem ich mich entschei-
den musste: Entweder ich sage Ja dazu oder ich 
verbittere. Und dann habe ich mich für das Ja 
entschieden – und auch gemerkt, dass Gott es 
wirklich gut mit mir gemeint hat. Ich hätte mich 
nie für diese Stelle beworben, aber ich wurde 
berufen und habe dann großen Frieden darüber 
gefunden. Ich habe gerne zugesagt und ja, das 
Amt macht mir auch sehr viel Freude.

Was daran macht dir am meisten Freude?
Vor allem der Kontakt zu den Schwestern und 
das Miteinander mit ihnen. Auch ihr großes 
Vertrauen und ihre Wertschätzung mir gegen-
über sind etwas ganz Besonderes. Es ist einfach 
schön, für sie da zu sein und in dieser Gemein-
schaft mitzuleben. Das ist ein unheimlich gro-
ßes Geschenk.

Viele wie ich verdanken den Schwestern 
unendlich viel. Womit kann man den Schwes-
tern hier im Feierabendhaus Gutes tun?
Die Schwestern werden älter und schwächer, 
und immer wieder merken sie, dass sie an ihre 
Grenzen kommen. Da ist es einfach schön zu wis-
sen, dass viele für uns beten. Dazu haben wir 
ein kleines Gebetsheft mit Porträtbildern der 
Schwestern herausgebracht, das bei uns ange-
fordert werden kann. Wir sind auch immer dank-
bar für ehrenamtliche Mitarbeiter, die uns auf 
der Pfl egestation oder im Feierabendhaus unter-
stützen. Ebenso freuen wir uns über alle, die uns 
besuchen kommen. Und ja, ab und zu freuen wir 
uns auch über ein Schokolädchen.

Die Fragen stellte Claudius Schillinger, 
Mitarbeiter der Öffentlichkeitsarbeit

Schwestern, die nicht in Bad Liebenzell wohnen. 
Ebenso organisiere ich verschiede-
ne Veranstaltungen wie Schwes-
ternkurse, Schwesterntage und 
gemeinsame Unternehmungen.

Du bist die erste Oberin in der 
Geschichte der Schwestern-
schaft, die selbst keine Schwes-
ter ist. War es schon immer 
dein Lebenstraum, Oberin zu 
werden?
Im Gegenteil. Als junge Frau 
wollte ich heiraten und mög-
lichst viele Kinder bekommen. 
Aber Gott hat es anders geführt. 

Ebenso organisiere ich verschiede-
ne Veranstaltungen wie Schwes-
ternkurse, Schwesterntage und 
gemeinsame Unternehmungen.

Du bist die erste Oberin in der 
Geschichte der Schwestern-
schaft, die selbst keine Schwes-
ter ist. War es schon immer 
dein Lebenstraum, Oberin zu 
werden?
Im Gegenteil. Als junge Frau 
wollte ich heiraten und mög-
lichst viele Kinder bekommen. 
Aber Gott hat es anders geführt. 

Oberin – 

ein unerwar-

tetes Amt

Die Liebenzeller Mission unterstützt die Arbeit in diesem Land und vielen anderen. 
Wenn auch du mithelfen möchtest, vermerke bitte bei deiner Überweisung: SPC 1000-32
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